des 
Koͤnigl. Preußiſchen Landraths⸗ Amtes Thorn. 


Ne 30. Freie den 22ſten Juli 1836. 


Verfuͤgungen und Bekanntmachungen des Landraths-Amtes. 


Nachſtebende Intereſſenten, welche nach dem Conto der Koͤnigl. Regierungs⸗Haupt⸗ No. 112. 


Kaſſe au Marienwerder und zwar: ; IN. 3616. 
Schulden bis ult. Schulden bis ult. 
Namen Dez. 1835 an Re⸗ Namen Dez. 1835 an Re⸗ 
der gulirungs⸗ und Se der gulirungs⸗ und Se 
Reſtanten. parations⸗ Zu Reſt anten. parations,Koſten. 
N Rtlr. CCC ˙ iw RM Tee Rtlr. far. pf. 
11 Krowlen lee 2 20 10 30 Eyarnowo „ 29 249 
wenne 15 A| 231] Korte rr 5210 9 
3] Dybow . 75125 | 732 &ulfau .... 8 — 10 2 
A| Dybow, Brzoza, Kutta . 59 41 633] Neubruch und Lonzyn ie 1021 2 
51 Korzeniee Kampe ö 28 26 334 Okraszyner Kaͤmpe 2 4 10 2 
6) Groß und Klein Niszewken 210235] Alt und Neu Penſau . 12 1 
7 Groß N 8 9 86.1 36 Reſſ garten 41411 2 
8 Podgurz Be 2 1 6 37] Stanislawreen 5 18 5 
9 Klei Niszewken ee 1016] 636 Toporzysk odo 1421 4 
10] Srabin x 8» 0 2a» — | 20 5 1 391. Ziegelwie˖e 3 8 6 
11 Goſtkobkho RS 14] 26 | 10 40] Steinortt. 2 0... ı2 | ı2 2 
121 Schwarzbruc ht 14 1 — Jay Mlewdo 0 002% 19 20 8 
15 Gumowo 2 > 651-5 ı 42] @ilbersdorff 8 Er 21 22 9 
14 Zielen FE. 4429] 643 Jankower Kaͤmpde 10 1710 
25] Neu Gremboczyn. . 1319 6 44 Alt Thorner Kaͤmpe » 4 10 1 
16 Klein 3 ER 8117| 5445| Wen Skompe 311711 
17] Guttauu 5 #15 4 46] Czernewinie te. 35 261 5 
16 Brandmuͤhle 11 8| — 4] Gursker Anwachs 8 
19] Breda 13 7 71 40] Gursker Auſſenteichh » 2721120 
20 Dulmiewo © 0... 07, 181 ı | 349 Orzechowo . . 53 23 4 
210 Muͤhle Kutta . a 9 in 55 Prezyſeker Au wachs 81 9 TR 
Sol Muͤble Klu ez 1521 3 51 Toporzysker Auſſenteich . 4 910 
23 Kozybor « - ne 17 . 4 452] Walszewii zz 14 5 
24] Stronsker Kampe Dr — 127 — 53 Dttloegyguet 0 0. 0.“ 141231 8 
25 Zeleniee Mühle „+. » 2 12 11 54% Nogowro 14 4 
26 Zlottereiee 3 3 635 Priyſeker Auſſenteic + 1 5 10 
2 Karezemka Krug 121 36 Thorner Niederungsort + — 4106 
26 Wil Krug — 827157 Wilki Kaͤmpde 5 25 6 
29] Wydrzygroſſ Krug 71 7110 


reſp. Regulirungs- und Separations⸗Koſten reſtiren, werden zufolge Verfügung der Königl. 
Regierung zu Marienwerder hierdurch aufgefordert binnen 14 Tagen entweder ihre Reſte an 
die Koͤnigl. Kreis⸗Kaſſe e abzuführen, oder ihre etwanigen Einwendungen dagegen bei x 
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mir anzubringen, widrigenfalls nach Ablauf der Friſt die exekutiviſche Beitreibung der 
gedachten Koſtenruͤckſtände wird verfügt werden. 8 
f Thorn, den 20. Juli 1836. 
Unter den Schaafen zu Leibitſch iſt die Raͤude ausgebrochen, und die Ortſchaft 
daher fuͤr allen Verkehr mit Schaafen geſperrt worden. 
Thorn, den 14. Juli 1836. 


. In der Nacht vom 13. zum 14. d. M. iſt mittelſt gewaltſamen Einbruchs, von 
dem Speicher des Erbpaͤchters Feldt in Lonzynek ein großer ziemlich hoher, nach unten. 
mehr runder, mit 2 eiſernen Ohren verſehener kupferner Keſſel, welcher auf dem Boden 
mit 2 bis 3 Flicken beſetzt iſt, geſtohlen worden. 

Die Wohlloͤbl. Behoͤrden, Dominien und Ortsvorſtaͤnde, werden hievon mit dem 
Bemerken in Kenntniß geſetzt, daß derjenige, der den Erbpaͤchter Feldt in den Wiederbeſitz 


dieſes Keſſels verhilft, eine Belohnung von 2 Thlr. erhaͤlt. 


Thorn, den 18. Juli 1836. 


Die nachſtehend ſignaliſirten Individuen als: 
1. der Knecht Woytek Koinacki, 
2. der Knecht Stach Koinacki, 
3. der Knecht Nikolaus Gumowski und 
f 4. der Knecht Woytek Subiecki, 83 
welche bei dem Gutsbeſitzer Lehmann zu Liſſomitz zuletzt gedient haben „ find am vergangenen 
Sonntage aus dem Dienſt ohne alle Veranlaſſung heimlich entwichen, welches mit dem 


Erſuchen hiedurch bekannt gemacht wird, auf die Fluͤchtlinge zu vigiliren und ſie im Betre⸗ 


tungsfall an mich abliefern zu laſſen. a 
Fuͤr die Einbringung eines jeden der gedachten Fluͤchtlinge hat Herr Lehmann außer 
den Koften einen Thaler Prämie ausgeſetzt. . 
Thorn, den 20. Juli 1836. 5 
Signalement des Woytek Koinacki, 1 

Geburtsort Gronowo, Alter 19 Jahre, Groͤße 5 Fuß 4 Zoll, Haare ſchwarz und lang, Stirn 
bedeckt, Angenbraunen blond, Augen grau, Naſe lang und ſpitz, Mund klein, Bart keinen, Geſicht 
lang, Geſichtsfarbe bleich, Statur mittel und ſchwaͤchlich, Sprache polniſch. 

6 Beklleldung. 

Einen blan tuchnen Mantel, eine blau tuchne Jacke mit 
weiße leinene Hoſen und einen runden ſpitzen Hut. 

* Signalement des Stach Koinackt, f 

Geburtsort Gronowo, Alter, 21 Jahre, Groͤße 5 Fuß 6 Zoll, Haare braun und lang, Stirn 
bedeckt, Augenbraunen dunkelblond, Augen grau, Naſe groß und ſpitz, Mund gewoͤhnlich, Geſicht lang, 
Geſichtsfarbe geſund, Statur ſchlank, Sprache polniſch. 

f Bekleidung. ; 5 

Einen blauen und einen grauen tuchnen Mantel, eine blau tuchne Jacke mit blanken Knoͤpfen, eine 
rothbunte Weſte, weiß leinene Hoſen, kurze Stlefel und einen runden ſpitzen Hut. 
Stanalement des Nikolaus Gumowskl. 

Geburtsort Oſtarzewo, Alter 24 Jahre, Größe 5 Fuß 2 Zoll, Haare blond und lang verſchnt ten, 
Stirn blos, Augenbrannen dunkelblond, Augen grau, Naſe klein und breit, Mund etwas aufgeworfen, 
Geſtchtsfarbe geſund, Statur mittel, Sprache polniſch und etwas deutſch. j 

75 Bekleidung. 


blanken Knoͤpfen, eine blau tuchne Weſte, 


Einen blau tuchnen Rock mlt bellblauem Bande beſetzt, blaue breite leinene Hoſen, elne blau 


tuchne Jacke mit blanken Knöpfen, elne rothbunte Weſte, und einen runden ſpitzen Hut! 
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Signalement des Woytek Subleekl. N, 
Geburtsort Goſtkowo, Alter 26 Jahre, Größe 5 Fuß a Zoll, Haare dunkelblond und kurz vers 
ſchnitten, Stirn bedeckt, Augenbraunen dunkelblond, Augen grau, Naſe klein, Mund gewoͤhnlich, Geſicht 
rund, Geſichtsfarbe geſund, Statur unterſetzt, Sprache polniſch. 
; Bekleidung. f 
Einen blau tuchnen Mantel mit bezogenen Knoͤpfen, eine blau tuchne Jacke mit bezogenen Knoͤpfen, 
ein paar blaue tuchne Hoſen und einen oben etwas breiten Hut. £ 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Der wegen Bigamie hier zur Unterſuchung gezogene und verhaftete Muͤllergeſelle 
Friedrich Wilhelm Hintz aus Maydani hat vorgegeben, daß ſich feine erſte Ehefrau Eleonora 
Eliſabeth geborne Hiller, um Oſtern 1832 aus feiner damaligen Wohnung in Rubinkowo, 
weil er fie wegen ſchlechten Betragens gezuͤchtiget, entfernt habe, und nicht wieder zurück 
gekehrt ſei. Die bisherigen, zur Ausmittelung ihres etwanigen jetzigen Aufenthalts veranlaßten 
Recherchen ſind ohne Erfolg geblieben. 155 f 

Wir fordern daher alle diejenigen Perſonen, welche von dem Leben oder Tode der 
verehelichten Hintz Kenntniß haben, auf, uns hieruͤber ſobald als moͤglich Anzeige zu machen 
und bemerken, daß Niemanden durch eine ſolche Anzeige Koſten erwachſen. Die verehelichte 
Hintz iſt in Pfaffendorff bei Lauban in Schlefien geboren, die Tochter der Joſeph und 
Marianna Hillerſchen Eheleute in Ksawerowo, welche beide ſchon verſtorben ſein ſollen, und 
war zuerſt an einen Ackerbuͤrger Weichenheim in dem polniſchen Staͤdtchen Pabieniec ver⸗ 
heirathet. Nach deſſen Tode ſchloß fie daſelbſt am 4. Juli 1827 das zweite Ehebuͤndniß 
mit dem Muͤllergeſellen Friedrich Wilhelm Hintz, verzog mit dieſem nach Verlauf eines halben 
Jahres nach Pfaffendorff, gleich darauf hieher, wo beide Eheleute zuletzt eine Kathe in 
Rubinkowo inne gehabt haben. : 

Die Verſchollene würde jetzt ungefähr 40 Jahre alt fein, war von kleiner Statur, 
mehr mager als ſtark, hatte ſchwarzes langes Haar, welches ihr auf der rechten Seite 


ausgegangen und wodurch ein kahler Fleck entſtanden war, hatte eine runde Geſichtsbildung, 


blaue Augen, gewoͤhnliche Naſe und Mund, und eine blaſſe Geſichtsfarbe, ſie war katholiſcher 
Religion und ſprach nur deutſch. 
Thorn, den 8. Juli 1836. 
Koͤnigl. Inquiſitoriat. 


Der von dem Gursbefiger von Thokarski aus Oſtrowitt vor ungefähr 8 Tagen 
abgelohnte Bedienter Thomas Cizewski der 1831 mit dem Rybinskiſchen Corps bei Stras⸗ 
burg nach Preußen gekommen, hat, nachdem er in der verfloſſenen Nacht durchs Fenſter 
geftiegen und in die Schlafftube ſich geſchlichen, eine unter dem Bette des von Thokarski 
ſtehende Toilette hervorgejogen, geöffnet und aus derſelben 158 Thlr. preußiſche ein Thaler 
Kaſſen⸗Anwelſungen, 3 Stuͤck pommerſche Ritterſchafts⸗Aſſignationen a 5 Thlr, 11 Thlr. 
preußiſche Thalerſtuͤcke, 7 verſchiedene Friedrichsd or, worunter ein preußiſcher befindlich, 
1 bollaͤndiſcher und 1 daͤniſcher Dukaten entwendet, und iſt in derſelben Nacht aus der 
Gegend verſchwunden. a % = 

Saͤmmtliche Civil» und Militär⸗Behoͤrden werden erſucht, auf denſelben Acht zu 
haben, ihn im Betretungs⸗Fall zu verhaften und an das unterzeichnete Domainen Rent Amt 
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nach Gollub abliefern zu laſſen. Eine Praͤmie fie die Ergreifung und Zuruͤckſchaffung des 
geſtohlenen Guts iſt mit 20 Thlr. feſtgeſetzt. * 
Gollub, den 18. Juli 1836. 
Koͤnigl. Domainen » Kent - Amt. 


a Signale ment. 

Geburtsort und Vaterland Polen, Religion katholiſch, Alter 23 Jahre, Stand Bedlenter, Größe 

5 Fuß 6 bis 7 Zoll, Haare hellblond und etwas gelockt, Stien flach, Augenbraunen hellblond, Augen 

blau und groß, Naſe groß ſtark und etwas gebogen, Mund groß, Zähne voll und geſund, Bart angehend, 
Kinn ſpitz, Geſichtsfarbe blaß, Geſichtsbildung laͤnglich, Statur ſehr ſchlank. 

Beſondere Kennzeichen. . 2 

Sein Gang war ganz auswärts und drehend und ebenſo wenn er ſteht, find die Füße ganz aus / 


warts gedreht. 
Beſondere Umſtände. 

Der Entwichene ſoll bei einem Oberamtmann in Kujawien ein Verbrechen begangen haben, daher 
dle Gensdarmen denſelben im Monat März ſchon verfolgten. Er füher ein von dem Gutsbeſitzer von 
Koſſowskl aus Gajewo in volniſcher Sprache im Monat Juni d. J. ausgeſtelltes Fuͤhrungs-Atteſt bei 
ſich. Das Gold war in einer von Perlen gehackter mit roth ſeidenem Taft gefütterter Boͤrſe. 


— — ——— 


Die Jagd auf den hieſigen Feldmarken, ſoll auf 3 Jahre verpachtet werden und 
ſteht der Termin auf i 
den 30. d. M. Nachmittags um 4 uhr 
in loco an, wo zugleich die Pachtbedingungen eingeſehen werden koͤnnen. 
Podgurz, den 19. Juli 1836. 
Der Orts ⸗Vorſtand. 


Privat- Anzeigen. 
Die Herren Gutsbeſitzer und Landwirthe, die ihren Duͤngergips zur Rapsdüngung 
aus meiner Fabrik zu beziehen wuͤnſchen, belieben die Beſtellungen baldigſt eingehen zu laſſen. 
Bromberg, den 15. Juli 1836. a Ne u m an n. 


50 Stuͤck ganz fette Schaafe ſtehen im Dominium Gzyn zum Verkauf. 


Durchfchnitts » Marktpreife in Thorn 
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